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§ 107 ÄrzteG 1998
 ÄrzteG 1998 - Ärztegesetz 1998

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 14.06.2024

1. (1)Aus dem Wohlfahrtsfonds können ferner einmalige oder wiederkehrende Leistungen für die Erziehung,

Ausbildung oder Fortbildung der Kinder von Kammerangehörigen und von Empfängern einer Alters- oder

Invaliditätsversorgung und Waisen unter Berücksichtigung der Familien-, Einkommens- und

Vermögensverhältnisse nach Maßgabe der in der Satzung zu erlassenden Richtlinien gewährt werden.

2. (2)Aus dem Wohlfahrtsfonds können weiters im Falle eines wirtschaftlich bedingten Notstandes

Kammerangehörigen, ehemaligen Kammerangehörigen oder Hinterbliebenen nach Ärzten oder Zahnärzten, die

mit diesen in Hausgemeinschaft gelebt haben, sowie dem geschiedenen Ehegatten (der geschiedenen Ehegattin)

oder dem eingetragenen Partner nach der Auflösung gemäß §§ 14 bzw. 15 EPG einmalige oder wiederkehrende

Leistungen gewährt werden. Das Gleiche gilt für Ärzte und Zahnärzte, die aus dem Wohlfahrtsfonds eine Alters-

oder Invaliditätsversorgung beziehen.
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